PRESSEINFORMATION
Heilbronner Bürgerstiftung


Heilbronner Bürgerstiftung stellt sich
auf der Messe der Erbrechtstage vor
Anlässlich einer Messe der 2. Heilbronner Erbrechtstage präsentiert sich auch die Heilbronner Bürgerstiftung, die in diesem Jahr auf eine erfolgreiche zehnjährige Tätigkeit zurückblicken kann. Am Samstag, 25. Oktober, wird der Vorstandsvorsitzende der Bürgerstiftung, Karl Schäuble, um 15.20 Uhr unter der Pyramide der Kreissparkasse praxisnah die Ziele und Projekte der Einrichtung vorstellen. Wer verhindert ist, kann sich diesen Kurzvortrag auch am Sonntag um 12:50 Uhr anhören. An einem Informationsstand liegen zudem Flyer und Broschüren aus, die ebenfalls über die Grundsätze der Bürgerstiftung und ihre projektbezogene Ausrichtung informieren.

Die Heilbronner Bürgerstiftung ist inzwischen mit einem Stiftungskapital von rund 1,7 Millionen Euro ausgestattet und hat Projekte mit nahezu drei Millionen Euro unterstützt. Spenden und Zustiftungen durch Freunde, Förderer und Veranstaltungen, aber auch Erbschaften, sind für die ehrenamtlich geführte Einrichtung notwendig, um nachhaltig und wirkungsvoll arbeiten zu können. Die Heilbronner Bürgerstiftung arbeitet auf der Grundlage eines 4-Säulen-Konzeptes. Unter der Säule 1 „Gewalt- und Suchtprävention“ werden Projekte gefördert, die sich gegen Gewalt in jedweder Form wenden sowie vorbeugende Maßnahmen, die eine Abhängigkeit von Suchtmitteln in vielen Formen verhindern oder mindern. Seit Jahren unterstützt und in diesem Jahr weitergeführt werden Programme zur Gewaltprävention an Schulen. Säule 2 „Kinder und Jugend“ beinhaltet Projekte der Bildung und Erziehung, oder auch der Sprachförderung. Ein völlig anderes Betätigungsfeld ist unter Säule 3 „Kultur und Heimat“ zu finden, wie Projekte für Natur und Umwelt, z.B. Lehrpfade oder die Pflege von Denkmälern. In der vierten Säule „Bürgerprojekte“ sieht sich die Heilbronner Bürgerstiftung vor allem als Ideengeber und Moderator. 
Weitere Informationen unter www.heilbronner-buergerstiftung.de
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